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Material:

Z0/D Familienpilgern mit Kinderwagen und Kindervelo
Miteinander unterwegs sein, mit anderen ins Gespräch kommen auf einer kleinen  
Pilgerreise mit Kinderwagen, Velos und Leiterwagen. Das freut Kinder und Eltern und 
sorgt für jede Menge Bewegung und frische Luft. Unterwegs kommen die Teilneh-
menden automatisch ins Gespräch und teilen miteinander ihre Lebensgeschichten auf 
unkonventionelle Weise.

Die Familien werden auf den Pilgerweg eingeladen. Dabei dürfen Kinderwagen 
und Bollerwagen mitgenommen werden. Zu Beginn wird ein kleiner Impuls zum 
Pilgern gegeben. Der Start mit Begrüssung kann in einer Kirche/Kapelle oder 
draussen stattfinden. Auf dem Weg gehen die Familien frei ihren Gedanken 
und Gesprächsthemen nach. Die Eltern tauschen sich mit anderen Eltern aus 
und die Kinder spielen, laufen, reden mit den Kindern aus anderen Familien. 
Auf dem Weg wird ein gemeinsames Essen (Znüni, Zvieri oder Mittagessen) 
eingenommen. Der Abschluss kann mit einem Entlassungssegen und einem 
Abschiedswort erfolgen. In der Pfarrei St. Gallen wurde die Pilgerreise mit 
einem «Alp-Segen» abgeschlossen.

Zielpublikum: 
Kinder und ihre Bezugspersonen

Alter: 
0 – 10 Jahre 

Gruppengrösse: 
ab 10 – 100 Personen

Ort:  
draussen in der Natur 

Dauer: 
etwa einen halben Tag

•	 Rucksack, gutes Schuhwerk, 
Kleider dem Wetter entspre-
chend (Sonnenhut, Jacke, etc.)

•	 Notfallkoffer (Pflaster, Verband, 
Desinfektionsmittel, …)

•	 Einrichtung des Picknickplatzes 
(Getränke, Proviant, Holz f. Feuer 
evtl. Wurst/Gemüse zum Grillieren)

•	 Pilgerheft, Farben, Stempel,  
Luftballons, grosse Muscheln

•	 Je nach Ausgestaltung braucht 
es andere Materialien. Der  
Pilgerweg kann sehr einfach 
gestaltet werden.

•	 Musik: mit Musikinstrument  
(z.B. Gitarre) Lieder begleitenQuelle:

Autor*in: Natacha Ruedin mit Ergänzungen von Angela Bucher
Webseite: https://www.reli.ch/familienpilgern-mit-kinderwagen-und-kindervelo

•	 Die Kinder singen gerne, daher ist es sinnvoll passende Lieder einzubauen. 
Zu Beginn und beim Laufen.

•	 Segensrituale sollen eingebaut werden mit Einbezug der Kinder. Z.B. Kön-
nen die Kinder und Eltern sich gegenseitig mit Weihwasser ein Kreuzzei-
chen auf die Stirn machen.

•	 Auch kann ein besonderes Symbol mit auf den Weg genommen werden. Ein 
Kreuz, eine Jakobsmuschel, je nach Impulseinstieg. Vielleicht ein Erinne-
rungsstück für nach Hause.

•	 Auf dem Weg können die Kinder über die Schöpfung staunen und auch 
dazu eingeladen werden, kleine Schätze zu sammeln (Steine, Blumen, Blät-
ter, Äste etc.).

•	 Kinder und Erwachsene werden durch Ästhetik und schöne Dinge ange-
sprochen. Dazu eignen sich Luftballons oder schöne Muscheln, die auf dem 
Weg/an Stationen abgegeben werden. Auch kann ein persönliches Pilger-
heft gestaltet werden (Stempel).

Projekt-Beschreibung:

Zum Weiterdenken:
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